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In eigener Sache:

Ausländerfeindlichkeit

speist sich aus der Angst vor dem 
Fremden und verbreitet sich 
offensichtlich zunehmend in 
Deutschland.

Völkerverständigung

hilft sie abzubauen, durch Auf
klärung über "das Fremde". Seit 
1984 trägt die Südostasien-Infor- 
mationsstelle mit ihrer Arbeit zur 
Völkerverständigung bei. Neben 
der Herausgabe von Publikatio
nen und dieser Zeitschrift, die Sie 
in der Hand halten, veranstalten 
wir Seminare und Tagungen, un
terhalten wir ein öffentlich zu
gängiges Archiv, organisieren wir 
Begegnungsprogramme, beteili
gen wir uns an verschiedenen So
lidaritätsaktionen, vermitteln 
Referenten und Kontakte.
Das kostet natürlich alles Geld 
und das ist bei einem unabhän
gigen, gemeinnützigen Verein 
immer knapp. Zur Finanzierung 
der Infostelle sind wir zu 70-80% 
auf Zuschüsse durch Kirche, 
Stiftungen und staatliche Ein
richtungen angewiesen. Damit 
steht die Arbeit immer wieder 
Gefahr, mangels Geld eingestellt 
werden zu müssen, gerade jetzt, 
wo alle kirchlichen und staatli
chen Stellen vom "Sparen" reden.
Gerade angesichts der frem
denfeindlichen Stimmung in 
Deutschland ist eine fundierte 
Aufklärungsarbeit nötig. Wir 
wollen heute und auch in Zukunft 
dazu beitragen können und sind 
dabei auf breite ideelle und 
finanzielle Unterstützung 
angewiesen.
Das kann durch die Werbung 
weiterer Abonnenten oder ein 
Förderabonnement (DM 56,00) 
geschehen, oder aber durch ein
malige oder regelmäßige

Spenden.

Unsere Konten:
Postgiroamt Dortmund 
(BLZ 440 100 46) Nr. 1748-460 
Sparkasse Bochum 
(BLZ 430 500 01) Nr. 30 30 24 91

Unser Trägerverein ist vom Finanzamt 
Bochum als gemeinnützig anerkannt. 
Spenden für gemeinnützige Zwecke 
können bis max. 5% und für wissen
schaftliche Zwecke bis zu 10% des Ein
kommens steuerlich abgesetzt werden. 
Bitte vermerken Sie auf dem Überwei
sungsschein, für welchen Zweck Sie 
spenden wollen und schreiben Sie deut
lich ihren vollständigen Namen und 
Adresse, wenn Sie eine Spendenquittung 
haben möchten.


